
 

 

 

   
    

 

   FACHKONFERENZ 

         16. Mai 2022 // Göttingen 

 

         Globale Dörfer bilden:  

   kreativ, kooperativ und vernetzt in ländlichen Räumen 
 

Die Idee der globalen Dörfer ist durch weltweite digitale Vernetzungs- und Kommunikationsmöglichkeiten nicht länger eine  

utopische Fiktion. Globale Dörfer bieten aufbauend auf den Teilsystemen Technologie, Design, Ökologie und Kultur  

Entwicklungspotenziale für Selbststeuerung und Problemlösung in ländlichen Räumen. Und doch scheinen ländliche Räume  

in Bezug auf Bildungschancen Entwicklungsverlierer zu sein. Gefragt sind kreative Gegenstrategien, die es jungen Menschen  

ermöglichen, in ihrer Region zu bleiben, Perspektiven vor Ort zu entwickeln und auf bestehende Ressourcen und Potenziale  

zuzugreifen.  

 

Kulturelle Bildungsarbeit spielt bei der Bewältigung dieser Herausforderungen und der Integration eine entscheidende Rolle. Sie  

bietet große Chancen für Kulturakteur*innen, gemeinsam mit den jungen Menschen in den Regionen neue Begegnungs- und  

Möglichkeitsräume zu gestalten. In Zeiten der Digitalisierung lassen sich diese durch Mitbestimmung und Mitwirkung vernetzen  

und neue Kooperationsformen etablieren. 

 

Die Fachkonferenz findet mit Unterstützung der Stiftung Digitale Chancen statt. Die Veranstaltung richtet sich an Akteur*innen  

aus Kultureller Bildung, Soziokulturellen Zentren, Schulen, ehrenamtlichem Vereinswesen und kommunalem Bildungsmanagement  

mit einem Interesse für die Entwicklung ländlicher Räume. 

 

 

 

 

09:30 Ankommen und Anmeldung  

10:00 Begrüßung  

  Heike Herber-Fries, Akademie der Kulturellen Bildung 

10:15 Vortragsimpuls 
  Global goes lokal: Potenziale digitaler Kultureller Bildung für ländliche Räume 
  Prof. Dr. Stephan Kröner/ Lisa Birnbaum, Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

10:45 offene Fragen und Austausch 

11:15 Beispiele aus der Praxis 

  1. Unser Dorf soll digitaler werden – Einblick in die Projektpraxis der
  Digitalen Dörfer Niedersachsen  
  Dr. Carola Croll, Stiftung Digitale Chancen 

  2. Alles auf offen - CoderDojos im südwestlichen Brandenburg 
  Josefine Theden-Schow, Programmleitung Digitale Bildung, Neuland 21 e.V. 

12:00 Austausch und Vernetzungsrunde 
 

12:30  Mittagspause 

 

Programmbegleitende Qualitätsentwicklung (PROQUA) 

„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 

Programmablauf Vormittag 



 

 

 
 

 

13:30 parallele Werkstattgespräche 1 - 3 

  1. Offen und niederschwellig: Programmierwerkstätten für Kinder und Jugendliche in ländlichen Räumen 

  Josefine Theden-Schow, Programmleitung Digitale Bildung, Neuland 21 e.V. 

  2. Durch Apps und Tools zu mehr Jugendbeteiligung in ländlichen Räumen? 

  Dr. Carola Croll, Stiftung Digitale Chancen/ Jan Hennig, KinderStärken e.V. 

  Moderation: Sandra Liebender, Stiftung Digitale Chancen 

  3. Land Labor - digitale Strategien für Kunst und Kultur  

  Leonore Kasper, künstlerische Leitung, Schweizerhaus Püchau e.V. 

15:30 Tee- und Kaffeepause 

15:45 Position: Perspektiven auf Heimat, Digitalität und Kulturelle Bildung 

  Prof.in Dr. Susanne Keuchel, Akademie der Kulturellen Bildung  

16:00 Podiumsgespräch mit Referent*innen und Publikumsbeteiligung 

16:45 Ausblick und Verabschiedung 

17:00 Ende der Veranstaltung 

 

 

 

DJH Jugendherberge Göttingen | Habichtsweg | 237075 Göttingen  

https://www.jugendherberge.de/jugendherbergen/goettingen-295/ 

Die Fachkonferenz wird vor Ort stattfinden. Die Online-Teilnahme ist für das Vormittagsprogramm von 10.00 - 12.30 Uhr und für  

den Nachmittag von 15:45 -17.00 Uhr möglich. Die Zugangsdaten werden nach der Anmeldung separat zugesandt. 

 

 

Anmeldung online: www.proqua-kms.de unter „Fachkonferenzen“. Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenfrei.  

Fahrtkosten können bei Anreise erstattet werden. Aufgrund der Corona-Pandemie wird vor Ort ein Hygienekonzept  

umgesetzt. Kurzfristige Programmänderungen bleiben vorbehalten. 

Kontakt:  

Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW e. V., Küppelstein 34, 42857 Remscheid 

Tel: 02191 794-0; E-Mail: info@proqua-kms.de 

 

 

 

PROQUA ist ein vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördertes Projekt der Akademie der Kulturellen Bildung  

des Bundes und des Landes NRW und leistet die fachpädagogische Begleitung des bundesweiten Förderprogramms.  

Das Projekts richtet Fachkonferenzen zu aktuellen Querschnittsthemen der Kulturellen Bildung aus, die Qualifizierung, Vernet-

zung und den Fachaustausch fördern. Die Veranstaltungen von PROQUA finden im gesamten Bundesgebiet statt, stehen allen 

Interessierten offen und sind kostenfrei. 

 

Weitere Informationen: www.proqua-kms.de 

 

Programmablauf Nachmittag 

Wo 

Info und Anmeldung 

PROQUA „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 


